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Für Monat September eröffnen wir ein besonderes
Abonnement zum Preise von 75 H

Bestellungen werden bei allen Reichspostanstalten in
Halle in der Expedition und von unseren Boten entgegen
genommen Expedition des Hall Tageblatts

s Zum steglitzer Eisenbahnunglück
Das gräßliche Eisenbahnunglück dessen Schauplatz vor

gestern Abend der Bahnhof in Steglitz war ruft lebhaft
die Verhandlungen des preußischen Abgeordnetenhauses über
den von der Regierung vorgeschlagenen Um und Erweite
rungsbau jenes durchaus mangelhaften Bahnhofsgebäudes
ins Gedächtniß zurück Daß der Zustand der Bahnhofs
anlagen die Schuld an dem gewaltsamen Tode von 40
Menschen trägt ist wie man der Magd Ztg aus Ber
lin schreibt außer Zweifel Da wie die Dinge liegen

zweifellos von verschiedenen Seiten der Versuch gemacht
werden wird das gestrige Unglück auch politisch auszu
beuten so wird es nicht überflüssig sein gleich heute genau

festzustellen wie es mit dem steglitzer Bahnhof und dem
Vorschlage der Regierung zu dessen Umbau stand Der
Gesetzentwurf über Erweiterung c des Eisenbahnnetzes ge
wöhnlich kurz die Sekundärbahnvorlage genannt verlangte
u A 422,000 Mark für den Umbau des steglitzer Bahn
hofes Der Vorort Steglitz theils Villenkolmie theils
Vergnügn ngsovt ist im Lause der Jahre so angewachsen
und zieht an Festtagen bei gutem Wetter so kolossale
Menschenmassen an daß der ursprünglich kaum genügende
jetzige kleine und dürftige Bahnhof seit Jahren anerkannter
maßen fast unbrauchbar geworden ist Die Scenen wüsten
Gedränges beim Einsteigen in die letzten Züge die nach
Berlin gehen sind im Gedächtniß eines Jeden der sie er
libt hat Die Kommission beantragte Streichung dieser
Position verkannte aber keineswegs die Nothwendigkeit in
den Zuständen des Bahnhofes eine Aenderung vorzunehmen
Sie hielt mit der Regierung die Unterführung der Albrecht
sttaße in Steglitz für sehr erwünscht und erkannte an daß
m der Art der Benutzung der von dem Bahnhofe abge
wendeten Geleise und in der Lage dieser Geleise in der That
eine Gefahr für diejenigen Passagiere liege welche die Züge
auf jenen Geleisen zu benutzen haben Der gestrige Vorfall
hat bewiesen wie furchtbar diese Gefahr ist Die Kom
mission stieß sich lediglich an die Höhe der Kosten und die
Art der vorgeschlagenen Anlagen drang dagegen auf eine
Aenderung des Zugverkehrs zwischen Lteglitz und Berlin
und ersuchte die Regierung in der nächsten Session einen
billigeren Bauplan aufzustellen

Die Steglitzer petitionirten sofort und wiesen auch
ihrerseits auf die bedenkliche Nothwendigkeit hin daß jetzt
die Passagiere die nach Berlin zurückwollen oft mit
Lebensgefahr die vor dem Bahnhof liegenden Stränge

Nachdruck verboten

Aus der Jugendzeit
Von L Migula

Fortsetzung

Was that sie da unten so spät in der Nacht War
ein Unglück geschehen Schon wollte ich rufen aber im
selben Moment erhob sie sich und huschte schnell und ge
räuschlos die Treppe hinauf und verschwand im Thurm

Nachdenklich ging ich schlafen noch im Traum schwebte
mir die dunkelverhüllte Gestalt vor

Am anderen Tage um zwölf Uhr fuhren wir nach
Rederhof Um ein Uhr sollte die Trauung und dann ein
seierliches Diner stattfinden Das junge Paar trat noch
am selben Tage seine Hochzeitsreise an

Der Weg vom Wohnhause bis zur Kirche war mit
Blumen und Tannenzweigen bestreut Wagen und Pferde
festlich geschmückt überall ertönte fröhliches Lachen und
muntere Scherzworte es war ein frohes Fest

Wir waren Alle im Saal versammelt und warteten
aus das Erscheinen des Brautpaares Johannas Bruder
Willy hatte mich sogleich begrüßt Er war ein liebens
würdiger Mensch und heut in seiner glücklichen Stimmung
unterhielt er mich so heiter und vergnügt daß ich es un
willkürlich auch wurde

Uns gegenüber an einem Tischchen mit Heller Mar
morplatte lehnte Celeste und sprach wie es schien ihre
malitiösen witzigen Bemerkungen über die Gesellschaft aus
Herr von Raudow hörte lächelnd zu Plötzlich nahmen
ihre Augen einen fast starren Ausdruck an sie wurde sehr
bleich und schwankend stützte sie sich auf die Steinplatte
neben ihr Herr von Randow beugte sich besorgt zu ihr
nieder aber sie schüttelte nur den Kopf und sprach hastig
ein paar Worte Ueber dem Beobachten dieser Szene
hatte ich nicht bemerkt daß das Brautpaar eingetreteil war
Erst die in der Gesellschaft entstehende Bewegung machte
mich aufmerksam

Sehen Sie nur wie glücklich mein Schwesterchen
und ihr Bräutigam aussehen, meinte Lieutenant von
Reder zu mir Muß das nicht zu den schönsten Hoff

überschreiten müssen Der Abgeordnete für Steglitz Herr
Wolf gab in dieser Beziehung folgende Schilderung die
heute nach dem schauerlichen Unglück eigenthümlich berührt
Wenn Züge in Steglitz halten und gleichzeitig andere

durchgehen dann meine Herren ist das Publikum zusam
mengedrängt auf die Mitte des Perrons es fluthet hin
und her und nur durch Zurufe welche das Personal dem
Publikum giebt kann dasselbe abgehalten werden daß es
nicht von Zeit zu Zeit gerädert wird Ebenso schlimm ist
es wenn vorher ein Zug durchgeht und demnächst der er
wartete Zug nach Berlin ankommt Dann staut sich das
Publikum auf dem ominösen Bahnhos an der falschen
Seite in Wind und Wetter wartet es sieht den durch
gehenden Zug sieht mittlerweile die Laterne des erwar
teten und überschreitet so schnell als möglich die kurze
Zeit benutzend den Bahnhof

Nachdem sich nun im Plenum u A auch Herr von
Tiedemann wegen der Höhe der Summe gegen die Forde
rung der Regierung ausgesprochen und für ein neu zu ent
werfendes billigeres Projekt bis dahin aber für ander
weitige Vorsichtsmaßregeln eingetreten war erklärte der
Minister Maybach auch ihm sei die Höhe der Summe

anstößig aber es könne nach technischen Untersuchungen
nicht recht billiger gemacht werden Auf die Dauer sei
die Verantwortung für den gegenwärtigen Zustand in Steg
litz nicht gut zu übernehmen es müsse das Publikum einen
Zugang zu den Zügen haben der nicht mit fortwährender
Gefahr für Leib und Leben verknüpft sei Die Verwal
tung könne nicht erst abwarten bis ein Unglück geschehen
sei sondern sei im Recht wenn sie bei Zeiten AbHülse
schaffe Wenn die Nothwendigkeit sich im Laufe des Jah
res absolut herausstellt dann werde ich nicht Anstand neh
men dürfen auf die Gefahr einer Etatüberschreitung hin
die Anordnungen zu treffen die im Interesse der Sicher
heit nothwendig sind Nachdem dann noch verschiedene
Abgeordnete u A die Herren Lieber und Büchtemann
gegen die zu hohe Forderung gesprochen und nachgewiesen
hatten daß man denselben Zweck die Sicherheit der Pas
sagiere billiger erreichen könne faßte der Referent Herr
Hammacher zum Schluß die Debatte zusammen wies dar
auf hin daß in der Kommission ausdrücklich die Bereit
willigkeit erklärt worden sei für den Zweck der Wegunter
führung schon jetzt die nöthigen Kredite zu bewilligen über
haupt die verschiedenen Aufgaben für welche die Summe
von 422 000 gefordert werde zu scheiden daß aber
die Regierung hieraus nicht eingegangen sei

In der That verblieb Herr Maybach auf dem gefähr
lichen Standpunkt den er eingenommen Er verlangte die
ganze Summe oder gar nichts Unter diesen Umständen
gelangte man zur Abstimmung Das Bureau blieb zweifel
haft Man schritt zur Auszählung des Hauses Mit

nungen berechtigen Meine kleine Johanna ist förmlich
verklärt

Er hatte recht Sie war die reizendste Braut die
man sich denken konnte In dem lang nachschleppenden
weißen Atlaskleide mit dem duftigen Schleier und grünen
Kranz in dem lichtbraunen Lockenhaar mit den durch Thrä
nen glänzenden braunen Augen und dem glücklichen Lächeln
war sie eine überaus liebliche Erscheinung

Als wir hinaustraten fiel ein leiser erfrischender
Regen und die Leute freuten sich daß es der Braut in
den Kranz regne Denn Regen bedeutet Segen meinten
sie und um Segen baten sie ja Alle für ihr liebes gutes
Fräulein

Die Wagen fuhren vor und bald setzte sich der statt
liche Zug in Bewegung Auch die Kirche war geschmückt
und zum Erdrücken voll denn die gesammte Dorfbewohner
fchaft war versammelt Es war wirklich feierlich und die
Rede des alten Geistlichen der Johanna getauft und ein
gesegnet tief ergreisend

Nachdem die Ringe gewechselt und der Segen ge
sprochen wurde das junge Paar von allen Seiten be
glückwünscht Johanna ging aus einem Arm in den an
deren unter vielen Thränen schloß Frau von Reder die
einzige Tochter an ihr Herz die sie nun für immer her
geben sollte

Celeste war etwas zurückgetreten Sie preßte die
rechte Hand fest auf ihr Herz als verursache es ihr Schmer
zen und blickte mit gerunzelter Stirn und fest zusammen
gepreßten Lippen vor sich hin Aber sie beherrschte sich
sofort als nach beendigter Zeremonie Oskar ihr den Arm
bot um sie an den Wagen zu führen

Bei Tisch unterhielt ich mich sehr gut Die Stim
mung war eine so heitere daß man sich gern mit fortrei
ßen ließ Zu meiner großen Erleichterung war Paul vor
einigen Tagen verreist um einem Festkommers bei irgend
einer Feierlichkeit beizuwohnen Er hatte indeß Eelesten
versprechen müssen zu dem in dieser Woche stattfindenden
Erntefest wiederzukommen damit es nicht an Tänzern fehle

Baron Golzheim brachte einen Toast auf das Braut

173 Stimmen wurde die hohe Forderung deren Höhe vom
Regierungstisch nicht genügend vertheidigt werden konnte
gegen 141 meist konservative Stimmen abgelehnt Seitdem

hat die Regierung resp die Eisenbahnverwaltung unseres
Wissens nichts gethan um die von ihr selbst als so gefahr
voll anerkannten Zustände in Steglitz durch provisorische
Abhülfsmaßregeln Verlegung der Züge verstärktes Personal
und weitere feste Barrieren wesentlich zu verringern Es
ist vielmehr Alles beim Alten geblieben und der gestrige
Abend hat die Folgen davon in schrecklicher Weise klarge
stellt Hoffentlich wird nun wenigstens schleunig und in der
im Abgeordnetenhause angegebenen ausreichenden Weise Ab
hülfe geschafft

Es entsteht nun die juristisch ziemlich verwickelte Frage
ob die Eisenbahn Verwaltung das heißt der Fiskus hast
pflichtig ist ob er die Verunglückten zu entschädigen resp
den Hinterbliebenen der Getödteten eine Entschädigung aus
zuzahlen hat Die Entscheidung wird dadurch bestimmt ob
das Unglück als einer derjenigen Unglücksfälle aufzufassen
sei welche direkt unter das Haftpflichtgesetz zu subsnmmiren
sind Das Gesetz schreibt bekanntlich vor daß in äudio
die Eisenbahn Verwaltung für schuldig zu erachten sei und
daß ihr der Nachweis obliegt daß keine Schuld sie trifft
Dieser Nachweis würde sich in dem vorliegenden Fall führen
lassen sobald feststeht daß die Barriere vorschriftsmäßig
geschlossen und ausreichend fest und stark war

Politische Tagesüberficht
Halle den 4 September

Der Tag von Sedan ist im engeren preußischen
Vaterlande wie im deutschen Reiche überall in festlicher
Weise begangen worden Aus allen Städten nicht nur
sondern auch aus Flecken und Dörfern liegt eine so große
Anzahl von Festberichten vor daß wir auf den Abdruck
derselben verzichten müssen und nur das hervorheben wollen
daß dieselben wiederum aufs Neue den unwiderlegbaren
Beweis liefern daß das Sedanfest dem deutschen Volke in
Fleisch und Blut übergegangen und ein wahrhaftes Na
tionalfest geworden ist

Dem Berl Tagebl wird von wohlunterrichteter Seite
versichert daß die Reise welche der Kriegsminister
Bronsart von Schellendorff vor einigen Tagen nach
dem Süden antrat keineswegs blos die Tiroler Jag
den zum Gegenstande habe Merkwürdiger Weise hat der
Reichs und Staatsanz der sonst über die Entfernung

jedes höheren Beamten und Generals von der ReichShaupt
stadt gewissenhast Protokoll führt der Abreise keinerlei Er
wähnung gethan Nun kam vorgestern die Nachricht daß
der Feldmarschall v Manteufsel sich von Straßburg nach
Gastein zum Kurgebrauche begeben habe und es ist kein

paar aus dem noch mehrere andere folgten Gläserklingen
und fröhliches Lachen tönte lustig durcheinander

Wir werden Johanna sehr vermissen, meinte Willy
Reder besonders Papa dessen Herzblatt sie ist mit ihrer
fröhlichen Stimme ihrem stets heiteren Wesen war sie wie
Sonnenschein für das alte Haus Es wird recht still darin
werden wenn sie fort ist

Sie kommt denn aber oft her, tröstete ich ihn
dann freuen sich Ihre Eltern doppelt

Das schon aber wissen Sie daß Papa mir den
Vorschlag gemacht hat den Dienst zu quittiren und Reder
hof zu übernehmen Ihm wird das Wirthschaften schon
schwer und verkaufen will er das Gut nicht es ist schon
so lange in unserer Familie

Das ist sehr natürlich und ich würde mich an Ihrer
Stelle nicht lange besinnen den Vorschlag anzunehmen

Lieben Sie Rederhos gefällt es Ihnen fragte er
eifrig

Sehr ich finde es reizend hier
So werde ich morgen mein Abschiedsgesuch einrei

chen, sagte er rasch
Erstaunt blickte ich ihn an Er sah sehr aufgeregt

aus und etwas in seinen Augen machte mich befangen
Aber ich nahm mich zusammen und sagte scherzend

Sie sind wirklich rasch von Entschlüssen Herr von
Reder hoffentlich bereuen Sie es nie so schnell entschieden
zu haben

Das kommt ganz darauf an wie Sie die Frage
beantworten die an Sie zu stellen ich mir schon lange vor
genommen habe Darf ich sprechen

Der Ausdruck in seinen Augen seinem Ton war nicht
mißzuverstehen ich wußte was kommen würde und wollte
ihm so gern eine Demüthigung ersparen Mit bebender
Stimme entgegnete ich

Lassen Sie uns lieber von etwas Anderem sprechen
Herr von Reder seien Sie versichert daß ich mit dem
größten Antheil und mit wahrer Freundschaft stets an den
Bruder Johannas denken und mich freuen werde wenn
Sie glücklich und zufrieden auf dem Gut Ihrer Väter
leben



Grund mehr zu verschweigen daß auch General Bron
sart diesen Badeort aus seiner Jagdreise
berühren wird oder vielmehr schon erreicht hat Der
aufmerksame Blick des Reichskanzlers ist in gleicher Weise
nach Osten wie nach Westen gerichtet und wenn er sich
heute in Gastein von Herrn von Manteusfel über dessen
jüngste Anwesenheit in Metz erzählen läßt so begreift sich
ebenso gut daß er mit Interesse den Schilderungen lauscht
welche der preußische Kriegsminister von den Vertheidigungs
mitteln der kürzlich vcn ihm inspizirten Ostgrenze entwirft
Man braucht deshalb durchaus nicht an Krieg in Sicht
zu denken aber jedenfalls ist der Beweis geliefert daß die
Situation eine ernsthafte Betrachtung erheischt Als vor
einigen Jahren am östlichen Horizonte dunkles Gewölk sich
zusammenzuballen schien wurde zuerst dem Eisenbahnregi
ment kundgethan daß es jedes Winkes gewärtig sein müsse
Wenn das heute noch nicht wieder geschehen ist so droht
wohl von Osten noch keine augenblickliche Gefahr

Die Nordd Allg Ztg schreibt
In der Angelegenheit der Ernennung des Generalvikars Sniegon

zu Teschen zum Weihbischof für den österreichischen Theil der Diöcese
Breslau haben liberale Blätter die Ansicht aufgestellt daß das
Staatsinteresse es verlange den österreichischen Gebietstheil von ge
nannter Diöcese abzutrennen eben so wie es geboten wäre den
preußischen Antheil aus der Diöcese Prag und Olmütz ausscheiden
zu lassen auch ist nicht zu läugnen daß die jüngste Verletzung der
Bulle äs saluts anim rulli seitens der Curie eine Verletzung
die von allen Organen der Presse mit selbstverständlicher Ausnahme
der sich unter Aufwand vielen Scharfsinns der Logik verschließenden
Germania und Gefährten anerkannt worden ist daß dieser

thatsächliche Bruch der bestehenden Bestimmungen den Gedanken nahe
legt die Konsequenzen hieraus staatlicherseits zu ziehen und eine
Abtrennung des österreichischen Theiles der Diöcese von dem preußi
schen Bisthnm ins Ange zu fassen Die Germania hatte der

Nationalzeitung auf ihren Vorschlag in hochfahrendem Tone ge
antwortet sie habe Grund zur Annahme daß die preuß Regierung
sich zuvor die Ausscheidung reiflicher überlegen werde

Es mag sein daß zu dieser Ueberlegnng Grund vorhanden ist
es fragt sich aber doch noch sehr zu welchem Resultat diese reifliche
Ueberlegung sühren würde Wenn seitens liberaler Blätter die
Trennung der Diözese befürwortet wird so wird auch ihnen bekannt
sein daß das Vermögen des Fürstbischofs von Breslau in Oesterreich
liegt und bei einer eventuellen Theilung dorthin gehen würde Auf
diese Thatsache pocht vermuthlich auch die Germania in ihrer zu
versichtlichen Erwiderung an die National Zeitung diese Thatsache
bestreiten auch wir nicht es bliebe dabei aber nur die Frage zu er
örtern ob für den kirchlichen Frieden ein armer Bischof nützlicher ist
oder ein reicher

Die Angaben einer hiesigen sich häufig als offiziös
gerirenden Korrespondenz über eine späte Berufung des
Landtags erweisen sich auch insofern als völlig grundlos
als sie den Versuch machten die kirchenpolitische Lage
in ihre Vermuthungen hineinzuziehen Die Regierung ist
wie man der Nat Ztg versichert seit dem Erlaß des
letzten kirchenpolitifchcn Gesetzes in keiner Weise der kirchen
politischen Frage näher getreten und entschlossen zunächst
die Wirkung des letzteren abzuwarten Aus mancherlei
Anzeichen ergiebt sich allerdings daß die Regierung von den
Erwartungen welche sie an den Erfolg der letzten Vorlage
knüpfte ziemlich enttäuscht ist indessen ist über weiteres
Verhalten oder Vorgehen noch gar nicht verhandelt worden
und es wird dies auch nicht eher geschehen als bis sämmt
liche Minister von ihren Urlaubsreisen hierher zurückgekehrt
sind Die Ministerberathungen welche sich aus Vorlagen
für den nächsten Landtag beziehen sind kaum vor Ausgang
dieses Monats zu erwarten

Ueberrafchmde Enthüllungen aus dem Leben
Chambord s finden wir in der Germ Man schreibt ihr
von gut unterrichteter Seite

Gestatten Sie mir einige Rückblicke in das Leben des ver
ewigten Grafen von Chambord Es ist völlig richtig daß die In
triguen und feindselige Haltung seiner orleanistischen Vettern seine
besten Absichten und Pläne vereitelt haben Ohne die Hilfe ihrer
Partei war es nicht möglich den Thron von Frankreich wieder auf
zurichten Zweimal haben sie im entscheidenden Augenblick diese Hilfe
verweigert Das erste Mal im Jahre 1871 Damals war in Bor
deaux eine starke monarchische Majorität vorhanden Aber sie konnte

Sie rauben mir die schönste Hoffnung, sagte er
leise indem er mich mit seinen treuherzigen braunen Augen
traurig ansah Ich weiß wirklich nicht ob es jetzt noch
der Mühe lohnt mein Leben zu ändern so oder so ist es
zerstört

O bitte Herr von Reder sprechen Sie nicht so
Sie werden nach kurzer Zeit so glücklich werden wie ich
es von Herzen wünsche

Er seufzte tief und schwieg Mir war es weh dem
jungen Mann eine Täuschung bereiten zu müssen wenn ich
auch voraussah d,ß er sie bei seiner großen Jugend bald
verschmerzen würde Ich konnte ja nicht anders mein
Herz mein Wort waren verpfändet ach und Oskar
hatte heut kaum ein Wort mit mir gesprochen und was
er sprach klang so frostig und kühl ich hätte bitterlich
weinen mögen

Nun verließ mich auch noch Johanna lange Zeit sollte
ich ihr fröhliches Lachen nicht mehr hören Als ich ihr
später half das Hochzeitskleid mit einem einfachen hübschen
Reiseanzug zu vertauschen da konnte ich mich nicht länger
beherrschen laut schluchzend fiel ich ihr um den Hals

Ach Johanna, bat ich bleibe nicht zu lange fort
du bist mir so nöthig jetzt ich kann dich kaum entbehren
komm bald zurück

Aber Lenchen weine doch nicht so Denke drei Mo
nat sind schnell vergangen dann bin ich wieder da und du
besuchst mich in dem lieben Schöneck ich freue mich schon
darauf Und nun sei nicht mehr traurig mein Herz da
mit ich dein liebes Gesichtchen zuletzt noch fröhlich
sehe sonst wird mir zu bange um dich

Ich zwang mich heiter zu erscheinen Johanna setzte
ihr graues Hütchen mit dem wehenden blauen Schleier
auf und küßte und umarmte mich zärtlich dann gingen
wir zur Gesellschaft zurück von der sie sich nun verabschie
dete Der Wagen fuhr vor glückstrahlend hob Herr von
Schönhausen seine junge Frau hinein und fort ging es im
scharfen Trabe

nicht benutzt werden wegen der feindseligen Haltung der Orleans
Es ist ein bis jetzt noch nirgend veröffentlichtes Faktum dessen Authen
ticität ich Ihnen aber verbürge daß der Graf von Chambord
damals von Brügge in Flandern aus den Grafen von Paris in
eigenhändigem Schreiben einlud ihm in Brügge einen Besuch zu
machen und dadurch so als Chef des königlichen Hauses anzuerkennen
Der Graf von Paris hat auf dieses Schreiben nicht einmal ge
antwortet Erst 1873 als die Carlistische Bewegung in Spanien
ihn sürchten ließ die Bonrbons könnten den spanischen Thron
wiedererlangen und der Graf von Chambord sich einen Erben in den
bonrbonifchen Linien suchen erst dann zeigte er in FrohSdorf seinen
Entschluß an durch einen Besuch den Chef des Hauses anzuerkennen
Als darauf die Orleanisten durch ihren Zuzug zur alten legitimistischen
Partei der monarchischen Bewegung eine Majorität in der Kammer
schufen nnd die Aufrichtung des Thrones in der bekannten Nenner
Kommission berathen wurde brachte wieder ein Orleanistischer Verrath
das Unternehmen zum Scheitern

Es wird allseitig bestärigt daß das preußische Mi
nisterium für die öffentlichen Arbeiten mit einer
bedeutenden Erweiterung des preußischen Staatsbahnbesitzes
durch Neu und Ergänzungsbauten umgeht Es sind sehr
umfassende Vorarbeiten im Gange welche sich namentlich
auf die älteren östlichen Provinzen beziehen Die Neubauten
haben theils die wirthschaftliche Hebung der betreffenden
Gebiete theils strategische Zwecke im Auge

Die Neue freie Presse meldet vom 3 d M Die
gestrige gemeinsame österreichische Ministerkonferenz geneh
migte einhellig die Beschlüsse des ungarischen Ministeriums
wonach die gesammte Civil und Militärgewalt in Kroatien
dem Landeskommandirenden General der Kavallerie Baron
Ramberg übertragen werden soll Im heutigen gemein
samen Ministerrathe sollen diese Beschlüsse der Sanktion des
Kaisers unterbreitet werden In Szigetvar haben vor
gestern Abend Zusammenrottungen stattgefunden die
um 11 Uhr Nachts zu ernsten Unruhen ausarteten Die
Tumultuanten richteten große Verwüstungen an Ein Ruhe
störer wurde getödtet vier schwer verwundet Aus Siklos
wurde Militär requirirt welches heute noch verstärkt wird

Der König von Spanien trifft am 6 d in Paris
ein wird aber dort nur einen Aufenthalt von 24 Stunden
nehmen um dann seine Reise nach Oesterreich und Deutsch
land fortzusetzen Dagegen wird König Alphons auf seiner
Rückreise einen mehrtägigen Aufenthalt in der französischen
Hauptstadt nehmen Der Minister der Auswärtigen Ange
legenheiten Marquis de la Vega de Armijo welcher den
König begleitet gehört einer der ältesten und erlauchtesten
Familien Spaniens an er ist im Besitz eines bedeutenden
Vermögens und widmet nach dem Beispiele der hohen eng
lischen Aristokratie sein ganzes Leben den öffentlichen Ange
legenheiten Dem Departement des Auswärtigen steht er
seit nunmehr zwei Jahren vor und seinem versöhnlichen
Geiste ist es gelungen manche bedeutende Schwierigkeit in
den Beziehungen Spaniens zu den fremden Mächten zu
ebnen

Dem Reuter schen Bureau wird aus Hongkong
vom 2 d M gemeldet Die Franzosen besetzten Kouang
Auen widerstandslos Admiral Courbet verfügte die Blo
kade der Küste von Tonking und Saigon neutrale Schiffe
sollen behufs Durchsuchung der Ladung drei Tage zurück
gehalten werden General Bouet verlangte einen Nachschub

von 5000 Mann Die Notifikation mit welcher
der Graf von Paris den Souveränen Europas und dem
Kaiser von Brasilien den Tod des Grasen von Chambord
angezeigt hat lautet nach dem Danube wie folgt

Sire Mit tiefem Schmerze mache ich Ihnen die Mittheilung
von dem grausamen Verluste den das Haus Frankreich in der Per
son seines Oberhauptes des am 24 August 1333 in Frohsdorf da
hingeschiedenen Monseignenr Henri Charles Ferdinand Marie Dien
donns d Artois Herzogs von Bordeaux Grafen von Chambord er
litten hat Ich bitte Eure Majestäten bei dieser schmerzlichen Ge
legenheit dem Hause Frankreich Ihr erhabenes Mitgefühl zuwenden

zu wollen Gez Philippe Graf von Paris
Merkwürdigerweise fehlt diesem von dem Danube

mitgetheilten Aktenstücke sowohl das Datum als auch die
Ortsangabe Anscheinend beabsichtigte der Graf von Paris

Lange sah ich ihnen nach meine Thränen flössen un
aufhaltsam mir war als sei mit dem lieblichen Wesen
mein letzter Trost entschwunden Ich fühlte mich so allein
so verlassen von aller Welt Oskar hätte mir wohl ein
freundlich Wort sagen können er wußte was mir Johanna
war und wie sehr mich der Abschied betrübte Aber er
vermied es fast absichtlich mit mir zusammenzukommen und
sah nur das spitzenumwogte graziöse Wesen das einer Elfe
gleich an seinem Arme hing

Fünfundzwanzigstes Kapitel

Die Erzählung der alten Försterin
Der folgende Tag verging mir recht traurig die

Frau Baronin war müde Celeste ganz schlechter Laune
die kleinen Mädchen hatten nicht gelernt kurz es vereinigte
sich Alles um meine Niedergeschlagenheit und Verstimmung
noch zu erhöhen Am Nachmittage ließ Frau von Golz
heim ihre Töchter zu sich kommen und dadurch frei gemacht
beschloß ich ins Försterhaus zu gehen und mir die längst
versprochene Geschichte von Frau Anne erzählen zu lassen

Die alte Frau empfing mich mit herzlicher Freude
Sie lebte so einsam und verlassen in dem düstern Mönchs
thurm daß es immer ein Festtag für sie war wenn ein
mal Jemand zu ihr kam Vor der mit einem Hirsch
geweih geschmückten Thür mit dem schweren festen Schloß

standen ein Tisch und zwei Lehnstühle In einen der
selben nöthigte sie mich

So setzen Sie sich Kindchen und machen Sie sichs
bequem Ich hole gleich frisches Brot und schönen leckeren
Honig dann essen Sie ein Schnittchen und wir plaudern
dabei

Sie trippelte ins Haus und kehrte bald mit den ver
sprochenen guten Sachen zurück Auch ein Glas Milch
setzte sie vor mich hin dann nahm sie ihren Platz mir
gegenüber ein

Nun essen Sie gelt das schmeckt Herzchen Ja
ja hier im grünen Walde bekommt man schon einen recht
schaffenen Hunger

der französischen Regierung keine Handhabe zu bieteren ihn
eventuell wegen eines auf sranzMchem
Vergehens gegen die Staatsverfassung zu verfolgen

Ein Artikel der englischen Pall Mall Gazet an
läßlich der Sedanseier sagt der Einfluß Deutschlands sei
seit der Schlacht bei Sedan im Ganzen das ge lindeste
Element der europäischen Lage gewesen das Vorhandensein
dieser großen friedliebenden Kraft habe Europa in seinen
Centralstaaten zum Vortheile gereicht und falls es gewiß
ist daß sein Einfluß in Zukunft mit gleicher Weieheit wie
bisher gehandhabt werde dann werde es wenige Männer
außerhalb des engen Kreises der französischen Politiker
geben die nicht zu sagen geneigt wären esto xsivstua
Deutschland sei die einzige Macht die durch Verfassung
Temperament Lage und Interessen geeignet sei die Führer
schaft Europas auszuüben Deutschland sei die große mäßi
gende Kraft in der internationalen Politik geworden

Der ottomanischen Regierung ist dem Msm dipl
zufolge ein englisches Projekt eingereicht worden welches
die Herstellung eines Kanals zwischen dem mittel
ländischen und dem rothen Meere durch Palästina
zum Zweck hat Englische Ingenieure sind nach Konstan
tinopel geschickt worden um die Erlaubniß zu Vorarbeiten
nachzusuchen Der Sultan hat indeß die Erlaubniß abge
lehnt was man ihm angesichts der ägyptischen Vorkomm
nisse wohl nicht verdenken kann Allerdings handelt es sich
zunächst nur um ein Privatprojekt allein bei der Wichtigkeit
welche der projektirte Kanal sür England haben müßte liegt
die Befürchtung nahe genug daß England ist der Kanal
einmal ausgeführt auch eine gewisse Oberherrschast über die
betreffenden türkischen Gebietsrheile zu gewinnen suchen würde

Deutsches Reich
Berlin 3 September

Se Maj der Kaiser hat den gestrigen Vormit
tag mit Erledigung von Regierungsangelegenheiten zuge
bracht und dann Vorträge entgegengenommen Nachmit
tags unternahm er eine Spazierfahrt und dinirte allein
Den Abend verblieb der Kaiser im Arbeitszimmer Heute
Vormittag nahm er von den Hofmarschällen Vorträge ent
gegen empfing den Ober Ceremonienmeister Grasen Eulen
burg und arbeitete mit dem Vertreter des Civil Kabinets
Geh Regierungsrath Anders Nachmittags ertheilte der
Kaiser dem türkischen General Kähler Pascha vor dessen
Rückreise nach Konstantinopel eine Audienz und empfing den
Besuch des Prinzen Georg von Sachsen Um 5 Uhr fin
det im königlichen Palais ein Diner von circa 20 Ge
decken statt

König Ludwig von Baiern hat dem General
der Infanterie und Kommandeur des ersten königlich preu
ßischen Armeekorps von Gottberg und dem Gouverneur
von Straßburg Generallieutenant von Massow das Groß
kreuz des Militär Verdienstordens verliehen

Prinz Georg von Sachsen ist gestern Abend
aus Dresden hier angekommen und hat für die Dauer
seines zweitägigen Aufenthaltes im königlichen Schlosse
Wohnung genommen Heute früh begab sich der Prinz
aus der Stettiner Bahn nach dem Manöverterrain bei
Biesenthal um dort den Uebungen der Garve Kavallerie
Division beizuwohnen

Die Behauptung daß der deutsche Botschafter in
Paris Fürst Hohenlohe seine Urlaub wegen der letzten
Vorgänge verzögert habe entspricht der Nat Ztg zu
folge durchaus nicht den Thatsachen Es war von Anfang
an die Absicht des Bolschasters Paris nicht vor Ende
August zu verlassen und es ist darin nichts geändert wor
den Der Fürst begiebt sich zunächst nach Schillingsfürst
und sodann auf seine in Rußland belegenen Besitzungen
Von dort dürfte er nach Aussee Steiermark gehen und
erst im Spätherbst aus seinen Posten zurückkehren

Eine Weile sprachen wir über alltägliche Dinge dann
erinnerte ich sie an die versprochene Erzählung

Richtig richtig davon wollte ich Ihnen ja einmal
berichten Werde wohl schon manches vergessen haben
denn die alte Geschichte war todt und begraben bis jetzt
hab nie mehr darüber gesprochen in den langen Jahren
Der Friedrich konnt s nicht hören ist ihm ja auch dabei
sein Glück in tausend Trümmer gegangen Ja ja wer
hätt s dazumal gedacht was das sür ein Ende nehmen
würde als der junge Herr die wunderschöne Frau mit
heimbrachte aus dem falschen Polenlande Da war blos
Freude und eitel Herrlichkeit Hat gar ein flinkes Ende
gehabt hier unten im Schloß und drüben in Grünsee

Ja was ich sagen wollte also der alte Baron
Golzheim hatte zwei Kinder den Dagobert und Baronesse
Röschen Die beiden Geschwister hatten sich so lieb wie
keine in der weiten Welt aber den Junker Ekbert drüben
von Grünsee den hatte das Röschen noch lieber als ihren
Bruder Schon als ganz kleines Mädchen war sie am
liebsten bei Wallerns und tummelte sich mit dem lustigen
Junker im Garten und im Walde herum Oft genug
kamen sie hier herauf mein Friedrich war noch zu Hause
Da spielten dann die vier Kinder zusammen nach Herzens
lust Freilich blieb das nicht so die Junker kamen fort
auf die Schule und Baronesse Röschen mußte lerr sn sich
wie eine vornehme Dame zu benehmen Aber sie behielt
mich in gutem Andenken der alte Mönchsthurm blieb ihr
LiebUngs Ausflug Die Jahre vergehen so schnell im Hand
umdrehen war aus dem hübschen fröhlichen Kindchen eine
gar holde engelschöne Jungfrau geworden die wohl Jeder
mann gefallen mußte Das war nun auch ganz besonders
bei dem wilden Ekbert von Grünsee der Fall und wenn
sich die beiden auch Sie nannten und nicht wehr um
halsten und küßten so konnte doch ein Blinder merken daß
sie sich unmenschlich lieb hatten

Fortsetzung folgt



Aus Anlaß seines 50jährigen Dienstjubiläums ver
öffentlicht der Generalintendant von Hülsen folgendes
Dankschreibein Zu meinem Jubelfeste sind mir aus allen
Gegenden Deutschlands und selbst aus dem Auslande so
viele Zeichen herzlicher Theilnahme zugegangen daß ich zu
meinem Bedauern nicht in der Lage bin jedem Einzelnen
der mich an diesem Tage durch seinen Glückwunsch oder
seine Aufmerksamkeit ehrte und erfreute eine besondere Ent

gegnung zukommen zu lassen Ich wähle daher den Weg
der Oeffentlichkeit dieser angenehmen Pflicht zu genügen und
spreche Allen die sich mir so überaus wohlwollend erwiesen
hiermit meinen tiefgefühlten Dank aus von Hülsen
Am 1 September wurde Herr v Hülsen vom Kaiser
empfangen um diesem für die verliehene Auszeichnung zu
danken

Bromberg 3 September Der Oberpräfident hat
die für nächsten Sonntag zur Sobieskifeier geplante Thea
tervorstellung untersagt

Dresden 3 September Der zweite allgemeine
deutsche Bergmannstcig ist heute früh um 9 Uhr in der
Aula des königlichen Polytechnikums durch Oberbergrath
Förster Zaukeroda eröffnet Geh Finanzrath Dr Freies
leben begrüßte die Versammlung Namens der Staatsregie
rung Oberbürgermeister Dr Stübel Namens der Stadt
und Geh Rath Professor Dr Zeuner Namens des Poly
technikums Oberberghauptmann Wirklicher Geh Rath von
Dechm aus Bonn wurde mit Akklamation zum Vorsitzen
den gewählt Bisher sind 270 Theilnehmer angemeldet

München 3 September Der zweite deutsche Kunst
gewerbekongreß ist heute im Prachtsaale des hiesigen Kunst
gewerbe Bereinshauses durch den Ehrenpräsidenten Miller ssn

eröffnet worden Ministerialrath v Ziegler begrüßte die
Versammlung im Namen der Regierung worauf ein Hoch
auf den König ausgebracht wurde Zum Vorsitzenden wurde
Direktor Lanze hier zu Beisitzern Lange Hannover nnv
Luchmer Frankfurt gewählt Vertreten sind 16 Ver
eine aus großen Städten mit 180 Teilnehmern Direktor
Lanze sprach über die Aufgaben des Kongresses Auf An
trag Gurlitt Dresden wurde eine Kommission erwählt
um über die Gründung eines deutschen Gesammtverbandes
zu berathen An den Debatten betheiligte sich auch Geheim
rath Reuleaux aus Berlin

Würzburg 3 September Se K K Hoheit der
Kronprinz ist in der Nacht hier angekommen und Morgens
zur Abhaltung von Kavallerie Inspektionen in die Umgegend
gefahren Abends um 6 Uhr findet ein Galadiner statte
darauf um 8 Uhr ein Fackelzug

Oesterreich
Die glückliche Entbindung der Kronprinzessin Ste

phanie welche am Sonntag den 2 September Morgens
8 Uhr 15 Mm erfolgte wurde der Bevölkerung Wiens
am selbigen Tage Vormittags 10 Uhr durch weithin schal
lenven Kanonendonner verkündet Freudig bewegt und in
spannungsvoller Erwartung zählte das Publikum die Kano
nenschüsse es sielen deren 21 Man wußte also daß eine
Prinzessin geboren sei Das frohe Ereigniß hat in der
BMerung eine lebhaste Theilnahme und freudige Erregung
hervorbracht An vielen Punkten der Stadt wurden Flag
gen aufgehißt und die Häuser legten den üblichen Fahnen

schmuck an Das Ereigniß beherrscht augenblicklich ganz
Wien Die erste telegraphische Anzeige sendete Kronprinz
Mols an den Kaiser nach Schönbrunn und an die Kaiserin
nach Mürzsteg sodann an den König von Belgien an dm

deutschen Kaiser und an den Prinzen Wilhelm ab Die
übrigen Meldungen besorgte das Obersthofmeisteramt Am
Sonntage noch langten zahlreiche Gratulationen aus allen
Theilen Europas ein Prinz Wilhelm fügte der Gratula
tion die Mittheilung bei daß er bei der Taufe anwesend
sein werde Die Taufe findet am Mittwoch 1 Uhr Mit
tags im Laxenburger Schloß statt Taufpathin wird die
Kaiserin Elisabeth sein Die Neugeborene erhält die Na
men Elisabeth Marie Henriette Stephanie Gisela In
allen Theilen Oesterreichs wird die Entbindung gefeiert
Zahlreiche Kundgebungen finden statt In vielen Städten
gründen Korporationen große Wohlthätigkeitsstiftungen

Italien
Für den 9 Januar nächsten Jahres den Todes

tag Victor Emauuels wird so schreibt man dem Dtsch
Mtgbl aus Rom eine Monstrepilgersahrt von Patrioten
aus ganz Italien zu dem Königsgrabe im Pantheon ge
plant Am 26 August versammelte sich das bereits
ernannte Eentralcomitö in Florenz unter dem Vorsitz des
Senators Fiuoschiette 52 Provinzen meldeten bereits ihre
Theilnahme an Der General Cadorna welcher 1870 das
Heer von Rom kommandirte wurde zum Ehrenpräsidenten
der patriotischen Pilgerfahrt ernannt durch welche die
fünfundzwanzigjährige Unabhängigkeit Italiens gefeiert wer
den soll Die Eisenbahnen gewähren 75 Prozent Rabatt
auf die Fahrpreise Jeve Provinz wird eine weiße Fahne
mit dem eigenen Wappen und dem Kreuze von Savoyen
führen

Glasgow 2 September Hier wurden 9 Jrländer
wegen ihrer Betheiligung an der am 20 Januar cr er
folgten Sprengnng eines Gasometars und anderer Dynamit
Exzesse verhaftet

Nniverfitats Nachrichten
Der ordentliche Professor in der philosophischen

Fakultät der Universität Kiel Dr Theobald Fischer
ist in gleicher Eigenschaft an die Universität Marburg ver
setzt worden

Der bisherige Prioatdozent vr Otto Krümmel
aus Göttingen z Z in Hamburg ist zum außerordentlichen
Professor in der philosophischen Fakultät der Universität
Kiel ernannt worden

Dr Raibel bisher ordentlicher Professor an der
Universität Rostock ist in gleicher Eigenschaft an die philo
sophische Fakultät zu Greifswald berufen worden

Vermischtes
Ueber ein Unglück aus der Grube Fran

ke nholzj bei Bexbach berichtet man der Psälz Ztg
Nachdem vor etwa 14 Tagen in einem Querschlag die Wet
ter angeschossen und darauf der etwa 190 Meter tiefe Ein
gang des Stollens zur Eindämmung des Feuers mit Mauer
werk und Bohlen verschlossen worden war wagten sich vor
gestern vier Bergleute unter Führung des Steigers Bieg
an die kritische Stelle um durch Oessnen des Verschlusses
sich zu überzeugen ob das Feuer erloschen sei und die Ar
beiten wieder aufgenommen werden könnten Was sie unten
vorfanden kann leider kein Einziger der Fünse erzählen
Kaum waren sie mit dem Drahtseile hinabgelassen da er
folgte eine derartige Explosion daß Bretterstücke und Steine
zum Schacht herausflogen Steiger Altmeier der vorher
dringend von dem Wagniß abgerathen hatte begab sich nun

ohne Verzug in die Tiefe um nachzuforschen was geschehen
sei und womöglich noch Rettung zu bringen Drei der
Bergleute Ahr und Gehm von Oberbexbach und Schultz
vom Thorhaus bei Waldmohr wurden als Leichen alsobald
zu Tage befördert die Leichen des Steigers Bieg und des
Bergmanns Corbe sind bis zur Stunde noch nicht gesunden
Alle fünf Verunglückten sind Familienväter

sAu Bekanntlich wird in unsern Tagen allent
halben gesunden mitunter ganze Städte wie beispielsweise
Troja mit dem Schatze des Priamos worunter nicht
etwa Hekuba die Betagte zu verstehen Selbst die Majo
liken welche den alten Gomorrhanern und Sodomitern zum
Hausgebrauche dienten hat bekanntlich Mr Shapira in
Moab seiner Zeit ausgegraben Ein Stück von der greif
baren ägyptischen Finsterniß soll unlängst in den Akten
des dortigen Kultusministeriums entdeckt worden sein Das
Ron x1u8 ultrs der Findigkeit aber hat soeben ein Berliner
fertig gebracht welcher die Tägl Rdsch um Gratis Aus
nahme folgenden Inserates angeht Für Raritätensammler
Bekanntlich hing der Siez der Schlacht bei Kunersdors an
einem Haar Dieses Haar habe ich nun nach langen
mühevollen Ausgrabungen auf dem genannten Schlachtfelde
gefunden Gegen Einsendung von 2000 Pfd St bin ich
gern bereit es reichen Engländern oder sonstigen Kuriositä
tensammlern portofrei zu überlassen Näheres in der Expe
dition dieses Blattes

s Ein merkwürdiger Fund Z Am 25 d M
wurden m Hamburg beim Ausheben eines Baugrundes
hinter dem Jungfernstieg in tiefer Erde vier kolossale Ger
berbottiche mit einer Masse gut erhaltener Felle gefunden
Wie chronistisch feststeht befand sich an dieser Stelle genau
vor 400 Jahren 1483 eine städtische Gerberei Aus den
Bottichen haben Jahrhunderte hindurch Mauern gestanden

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Uebersicht der Witterung
Die gestern erwähnte Depression ist mit abnehmender

Tiefe nordostwärts fortgeschritten und liegt jetzt über der
mittleren Nordsee so daß die stürmischen südwestlichen
Winde sich ostwärts über Nordwestceutraleuropa ausgebreitet
haben Auch in Süddeutschland wehen frische bis stürmische
südwestliche Winde Im Osten ist das Wetter noch ruhig
jedoch hat daselbst die Bewölkung allenthalben zugenommen
und ist vielfach Regen gefallen An der ostdeutschen Küste
wo die Temperatur beträchtlich über der normalen liegt
fanden stellenweise Gewitter statt Auf den britischen
Inseln ist viel Regen gefallen

Weineck s Wellenbäder Klausthor Borstadt
Temperatur des Wassers 16 Grad

Wafferstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schifsschlense bei Trotha am 3 September Abends
1,54 am 4 September Morgens 1,54 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert JLnich in Halle

Berliner Börse vom 3 September
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe 4
Eonsolidirte Preußische Anleihe 4V

do do do 4Staats Anleihe 1350 52 83 62 4
Staats Schuldscheine ZV
Berliner Stadt Obligationen 76 u 78 4
Landschaftliche Central Pfandbriefe 4

Pommersche do
Posensche neue do
Sächsijche doPosensche Rentenbriefe

Preußische do
Sächsische do
Bremer Anleihe de 1330
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 2t Thaler Loose
Nn Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 5t Thl Loose P St
Meimnger 7 Fl Loose
Oldenbmger 4t Thlr Loose p St

102,30 bzG
103,40 bzB
102,10 bzG
101,10 G
9S,00 bz
102,70 bz
101,70 bzG
101,30 bz
101,30 bzG
101,50 bz
101,00 G
100,90 bz
101,20 B

3V
3 /L
3

101,60 B
31,20 G

97,20 bz
126,10 bz
127,40 bz

23 30 bz
149,50 bzG

Bom Staat erworbene Eisenbahnen

Deutsche Hypotheken Certifikate
Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Braunschw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meminger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briese rz 110
do V VI rz 100 1836
do rz 115do II rz 100Prenß Centr Pfandbr unk rz 110

do rz 110do rz 100do rz 100do 1330 31 32 rz 100
Preußische Hypth, A, B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100
Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Pfandbr 18721879

4

5

5

4V

5

5

t

5

4

5

4

5

4

5

4V
4

104,20 G
102,00 G
106,00 G
111,60 G
101,30 B
93,25 bzG
109,50 bz

111,80 bz
103,25 bzG
10S,75 bz
93,75 bzB
114,50 G
109,75 G
104,30 G
103,40 B
99,90 G
103,60 bzG
109,00 bzG
98,50 bzG
100,75 bzG
104,00 bzG
100,00 G

Eisenbahn Stamm u Stamm PrioriMs Aktien

Wrkifch Posener St Act 5
Magdeburg Halberstädter B St Pr 3
Niederfchl Märk St Act 4
Rheinische do 6do B do 4Thüringer llt do 8

Ausländische Fonds
Mimische Rente
Öesterreichische Gold Rente

Papier Rente
Silber Rente
Kredit Loose 1358

Lott Anl 1860
do 1364

Rumänische Staats Obligationen

do do fuudRussisch Englische consol Anl 1370

do do 1871do Anleihe 1377
do do 1830

Russ Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1864

do do de 1366do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Pf

do
do
do
do
do

89,00 G
100,40 G
ab 164,75 G
ab 101,40 bz
ab 214,80 bz

5 90,75 bzB
4 84,60 bz
4 /5 66,90 bz
4 67,40 G

314,00 bz

5 119,60 bz
313,10 bz
103,75 bzG
93,60 bzG

Ungarische Gold Rente

do doho Papkmnts z

87,00 10bz
92,75 bz
72,00 bz
57,10 bzG
57,20 bzG
135,10 G
132,25 bz
86,25 bz
77 75 bz
102,20 bz
74,50 bz
73,20 bz

Altona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslan Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshasen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Sitdbahn
R Oder Ufer Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dnx Bodenbach

Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

St
b

th j L S

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4V
4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

5

235,30 bzG
21,60 bzG
374,60 bz
117,70 bz
31,70 bzB
114,00 bz
212,50 bzG
23,00 G
136,25 bzG
191,00 bzG
103,60 bz
41,00 bzB
109,90 bzG
264,50 bz
84,25 bz
151,80 bz
127,40 bz
112,90 bzB
71,20 bzG
553,50 bz
340,50 bz
373,00 bz
122,90 G
59,00 bz

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen
Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Serdo IX SerBerlin Anhalt u LBerlin Anhalt Oberlaus

Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb llt L L

do IÄBerlin St II III u VI gar
Töln Mindener II Em 1853

do VI Cm
do VII EmHalle Soran Guben v St gar S

Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Leipzig Pr I,it

do Int LMainz Ludwig 1831
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberschlesische gar llt L

do gar 3 Intdo gar 4 /o I it H
do Em v 1879
do Em v 1330Ostpreußische Siidbahn L O

Rechte Odernfer

do II SerRheinische

do III Em 1369 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Ein

Berlin Dresden St Pr
Halle Soran Guben St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder Ufer Bahn do
Saalbahn doWeimar Äew do

50,40 dz
113,00 bzG
99,80 bzG
121,90 bzG
190,70 bzG
99,00 bz
65 40 bzB

4

4

4V
4V
5

4

4

4V
4

4

4V
4

4

4

4V
4V
4V
4V
4

4

4

4

3V
4V
4V5

4V
4V
4V
4V
4

4

r

4

4V
4V

104,60 G
103,20 bz
102,90 bzB
103,80 bz
102,75 G

103,20 bzB
102,80 bzG
102,80 G

102,90 B
101,40 bzB
100,90 G
105,60 bz
102,90 bz
102,75 G
102,90 bz
105,10 G
101,00 bzB
100,70 G

98,50 G
94,90 G

102,80 bz
105,40 B
103,00 bzG
103,00 G

cn 102,90 G
101,00 G
103,00 G
102,00 N
102,75 B

Albrechtsbahn gar
Dnx Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäfan gar
Nicolai Obligationen
Rjasan Koslow gar

Banl Actieu
Dessauer Landbank

Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
MagdeburW Privatbank

s

5

5

4V
5

5

5

4

4

31,10 G
37,10 G
104,90 B
84,10 B
102,30 bzG
101,00 bzG
102,90 bz
73,60 bzG
101,10 G

116,25 bzG
151,50 bzG
123,75 B
96,50 bzG
125,00 G
163,75 B
107,50 B
119,75 bz

Maklerbank
Meimnger Kreditbank
Preußische Bodenkredk Bank
Prenß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actieu
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pserdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenbnrger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampfsch
Körbisdorf
Leopoldshaller Berein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Berein
Magdeburger Banb

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister Ä Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähsäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw

do Schnh Webst
Saline Salzungen
Staßf Chem conv
Sndenbnrger Maschinen
Tapetensabrik Nordhansen
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4
4

120,00 bzG
95,50 bzB
104,00 bzG
125,50 bzB
151,00 bzG
91,30 bzG

82,90 bzB
81,90 bzG
132,60 G
195,00 bzG
71,75 bzB

143,50 G
119,50 bzG
192,00 G
44,00 G
99,50 G
250,00 B
142,00 G
129,00 bzG
145,25 bzB
116,00 bzG

70,00 B
93,00 bzG
197,90 B
122,25 G

107,00 bzG
108,80 bzG
71,50 B
116,50 bzG
192,00 bz
124,75 F
99,00 bzG
154,10 bzG
274,00 G
120,60 G
111,20 bz
159,75 G

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich W
Petersburg

Wechsel
100 Fl 8T 3

1 L Strl 3T 4

100 Fr 3T 3

100 Fl 8T 4

100 S R 3W 6
171,15 bz
200,15 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars Pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl
Russischs B mkyotm per 100 Rubel

20,435 bz
16,23 bzG
4,20 G
31,00 bzB
172,00 G
201,25 l



Bekanntmachung
Die öffentlichen Schutzpocken Impfungen finden bis ans Wei

teres nur noch Mittwochs Nachmittag von 3 bis 4 Uhr im Saale
des Bollsschul Gebiiudes statt

Halle a S den 27 August 1883 Die Polizei Verwaltung

kalmvustoko
sowie LvrtlZxv empfiehlt billigst

Bekanntmachung
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung der Poly i Ver

waltung und im Einvernehmen mit der betheiligten Gemeindevertretung von Giebichenstnn
für den auf der Westseite zwischen Mühlwrg und Wiesenstraße belegenen Theil des Advo
catevweges eine neue Baufluchtlinie festgestellt worden

In Gemäßheil des tz 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 Gesetz Sammlung pro
1875 Seite 561 u f wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß der bezügliche Situationsplan in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15
zur Einsicht ausliegt und daß Einwendungen gegen die festgesetzte Baufluchtlinie soweit die
selbe das Stadtgebiet Halle bctrifft bei uns innerhalb einer präklustvischen Frist on vier
Wochen anzubringen sind

Halle a/S den 31 August 1883 1 Der Magistrat

Der Ordnung erkUi ro Ilisrinit
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etvs unter ineiuem ä men

ssiQ könnte 0 Rier

nisrinir sesMMeil88chsl Lk r

otismisok rslnsn ggpgntint gesunden 4
s

UnZsMZwR Rawe M s A ViMZiis UMss

v i 8 sv Äte W Kk svI v V i Al pi i Kit r
8Mie M kkW KkwpklM 0dus bl ane vll I 08S ä M 2,5l per Vs IllUt k Wä Nk per Vi Imdk
der nui untsr üsi SsiZiv uv su nlölves Mustriitsv rsisoouralit s Ilo 81 oäer kolAsMeu Ssr scksm gratis 11 krallco

stet Aizrn nur Vsrktixunz tviii vsrselbs sutkMt ausser 6sn Le Un ni ssll üie ivk Heia als mszsgvdeuä unä diocksnS kiir
wied dstraodt v voi man xekitllizst Zkotiz ilelimen volle Sie des Äesevdeit Ser

Leilinei Il ieue usstvIIuiix
s KM ied mied mit weinen deinen detlielU t dL de Äured Zerrn vr Lisedotk v sicketsn v smi sr sr 7e io/ s cks

in vorAenoinwenen SxovteUe na1z 8vn ineinsr sällnntUolien Veine Äeren 10den üieser Herr
nSKd eiKener Vs dl 1sr Nässer in rasinen tkm ur VerküAnns sesteUten Kellereien entnadln so vie 6as üurod idn vLeüeruln

Sttsr 8 kon üder ineine V eine so UÄnstiA anssesv ooQens vesannntresultat
Odns Ä isodendändler vlsoden rankrei üi und veutsedlanÄ meine xesnnüen kokten Aarantirt reinen unKeK psten

V vine dsni deutsedsn udllkuin 2U oKerirsn durod Lvrt ädrendss nnonviren unü Lekanntinaeden die uflnerksanckeit
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t K Mkt Tl5 tss KesedÄkt in Lerlin
1 Unter den bi nden 2 V

6 tes 6esedätt in Lerlin
Friedriedstrasse 103

in Berlin
f I ei p TiKerstr as se 11

7 tes Aesedätt in Berlin lis
f Lisasserstrasse 7

1 /gllstrsssv 2F
4 tes Oesedätt in Berlin 8

serusalenivrstrasse 48
Ktes iAesekätt in Berlin

f kotsdainerstrasse 134a

5 tes Seseliäk t in Berlin Z
s lexan d erstrasse 51

9 tes Oeseli kt in Berlin
I inienstrasse 133

5 VKK8VLX
B08L0V SLLrrilk 5LKL854V a 0XÜSkIKSLL i r f 8 V488LK f vrS0 2lUssNÄ SSrüÄvr trs5GAV 7 Z3H

Mittwoch den 5 September er Vor
mittags Uhr verkaufe ich Schulberg 8
zwangsweise 1 Partie gute Möbel gute
Gardinen Damen und Herren Klei
dungsstücke n v a

F ÄssZcsnÄo
Gerichtsvollzieher gr Steinstr 52

im Zwangsvollstreckungsverfahren
Mittwoch den 5 September er Bor

mittags Uhr versteigere ich Schul
berg 8 hier

12 Stück Hosenzeug 2 Stück Turn
tuch 1 Stück Barchent 1 Schreib
pult 3 Sophas 2 Kleiderschränke
1 Kommode div Herreukleiduugs

stücke c HirGerichtsvollzieher

UU4ll NMm Zwangsvollstreckungsverfahren
Donnerstag den K September er

Vorm 9 Uhr versteigere ich Magdebur
gerstratze 32 hier

3 elegante Jagdwagen 1 Hiickselma
schine 1 große Partie Hafer Heu n
Stroh Pferdes und Satteldecken
Pferdegeschirre u Kopfstücke serner
1 Pianino 1 nntzb Cylinderbüreau
Z Kletdersekretiir 3 Sophas 1 So
phatisch 2 Spiegel 8 Stühle 1 Re
gulator 1 Küchenschranl c

Gerichtsvollzieher

Reines
t

u wolikokmeekenö
empfiehlt billigst

früher tlultiuzini
Herrenstratze 1

Außerdem sind zur Bequemlichkeit meiner
verehrten Kunden meme Brode zum Laden
preise zu haben bei

Albert Keil Schülershof 5
August Künstling Südstraße 3
H Pfeiffer Brunnengasse 2
A Wiemann Gerbergasie 6

kalmen Hdier

Z Z
Z M IkW iIVW

iSvik
von separ C G Hülsberg Berlin beste
Universal Gesnndheits und Schönheits
seife per Stück 50 H und 1 nur allein
ächt in Halle a/S bei

Schmeerstr 39
Von höchster Wichtigkeit für die
Augen Jedermanns

Das nur allein wirklich ächte Dr White s Augen
wasser von Traugott Ehrhardt in Oelze in Thüringen
ist seit 1322 weltberühmt Dasselbe ist s Flacon
1 zu haben in der Löwenapotheke des Hrn Apoth
M Thamm in Halle a S

Ein Gang 4 Leiterwagenriider und ein
Ganz 4 Rollwagenräder gut erhalten
sind billig zu verkaufen Königstraße 19

W Lilien Zwiebeln im Rathswerder
Sin ganz kleines weißes Havaneferhünd

chen mit langem Seidenhaar 7 Monat alt
zu verkaufen F riedr ichstraße 18

zu Sammlungen verkauft
MI kauft tauscht G Zechmeyer Nürnberg

Contineutal Markeu ca 299 Sorten
pr Mille 59 Pfg

Nähe tes Marktes ein Grundstück mit
Läden Hof und Einfahrt zu verkaufen
Näheres d Itiill Nl Brüderstr K
Geschiiftshaus Verkauf
Wegzugshalber verkaufe mein Hans

Strohhofspitze Nr 19 Herr v r
Kor Barfützerstratze 2 und Herr

i iiAv im Hause selbst wollen
g ütigst Reflektanten Auskunft ertheilen

4 St Kanalrohr 10 Lichtweite ver
kauft gr Ulrichstraße 28 III

I k LvdiUor Dachritzgasse

Nr 2

sillttMlillilWtt
R HvÄBrfür öffentliche u Privatgebäude

Billigste Kosten Anschläge und Proben von
Flaggentnchen stehen auf geneigte Anfragen
portofrei zu Diensten

Lmil Kral
Gr Steiustr 67 Halle a/S
Gr Kleiderschr Tisch Stühle u gr Her

renschreibtisch zu verk gr Ulrichstr 10 II
1 eiserner Kochheerd mit Ringen rhein

1 Fensterestr ade zu verk Henriettenstr 1 P
Wer verkauft alte Fensterladen u Thü

ren Adr F G in der Exped d Bl

Hypotheken Capitale
jeden Betrages habe aus solide Unter
tage stets zu vergeben an Hand
Generalagent Köuigstr 19
lÄiu VMerriM
Mein Privat Unterricht beginnt Mittwoch

den 5 September Gefällige Anmeldun
gen werden baldigst erbeten Honorar 9

Tanzlehrer
Parkftratze 18 II

Ein junger Bautechmter
Maurer der elnige Uebung im Veranschla

gen hat wird sofort gesucht Offerten mit
Angabe der Gchaltsanfprüchs unter M M
in der Exped d Bl erbeten

Am Kanalbau in der Händelstr wird sofort

ein Steineträger gesucht
Ein Portemon naie m it Geld gefunden

Zu erfragen AV Leipzigers 30

vireus vrios
Halle a S früh Ausstelluugsplatz

iHeute Mittwoch

Zwei Vorstellungen
4 Uhr und 7V Uhr

Nachmittag Auf vieles Verlangen
Brillante

liilläer VorsteUullK
mit eigens zur Belustigung der Kinder
erwähltem Programm und Aufführung von

L LeIieudr0Äe1
Kinder zahlen zu dieser Vorstellung

auf allen Plätzen die Hälfte Abends
7 V Uhr erste Ausführung des pompösesten
und neuesten in Halle noch nicht aufgeführten
Gala Ausstattuugs Stückes
W

oder die neapolitanische Banditensürstin
s i plus ultr der Pferdedressur

u ZtSZxi
vorgef v Herrn Dir Herzog

AI ija vorgef v Hrn Dir Herzog
8prii Ak kr t l utv geritten von Frau
Renz Stark Vorführnng des in Frei
heit drefsirten Wunder Schweines

durch Clown
Alles Nähere Plakate Morgen Donners

tag M Letztes Mal

llötel ck vatt vavick
Mittwoch den 5 d M und Don

nerstag den 6 d Mts
2 Zrosss Loncsrtö

der auf ihrer Rückreise nach
begriffenen

linear ÄKsunvr Oapollo

Diese Capelle entbehrt jeder
musikälischeu Theorie und spielt sämmt
liche PiSeen ohue Noten WU

Billets im Vorverkauf 3 Stück 1 sind
in den Cigarrenhandl der Herren Stein
brecher St Jasper u Schöttler Sk Fifcher
zu haben
Entrse an der Kasse 50 H Anfang 8 Uhr

Bei ungünst Wetter findet das
vo ee t im Saale statt

Müliedeoei llsllsr
Heute Mittwoch

frischen Obst und Kaffeekuchen

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei de Waisenhauses i Hall a d S

Niwvdvilvr üvllor
Heute Mittwoch Abend

Humorist Ochngsmrtriige
des beliebten Komiker Herrn Träumer
NL Bei ungün stiger Witterung im Saale

kviedsleedtsedule
Verband Halle

Am Mittwoch d S Sept Abends 8 Uhr
findet die nächste gesellige Fechtversammlnng
indem großen Saale des Hotels zur Tulpe
statt Mitglieder aller halleschen Fechtschulen
sowie eingeführte Gäste sind herzlich will
kommen Der zeitig e Vors i tzende

Sämmtliche hier in Arbeit stehende

Tischler Geselle
werden gebeten wegen der Betheiligung der
am 16 d M stattfindenden Aufstellung vor
Seiner Majestät dem Kaiser zu einer Be
sprechung Donnerstag den 6 d Mts
Abends 8 Uhr bei Herrn Tschepke Garten
gasse 10 zu erscheinen

Karl Schumann Ladenmeister

Für den Jnseratentheil verantworttich
M Uhl m uu iu Hall

Hierzu in Snlag
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